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Text

Funfter Abschnitt.
Unfallversicherung.

8 179. (1) Die Unfallversicherung kann gegen Unfalle, die dem Versicherungsnehmer, oder gegen
Unfalle, die einem anderen zustoRen, genommen werden.

(2) Eine Versicherung gegen Unfélle, die einem anderen zustof3en, gilt im Zweifel als fiir Rechnung
des anderen genommen. Die Vorschriften der §§ 75 bis 79 sind entsprechend anzuwenden.

(3) Wird eine Versicherung gegen Unfélle, die einem anderen zustoRRen, vom Versicherungsnehmer
flr eigene Rechnung genommen, so ist zur Glltigkeit des Vertrages die schriftliche Zustimmung des
anderen erforderlich. Ist der andere geschaftsunfahig oder in der Geschaftsfahigkeit beschrankt und steht
die Vertretung in den seine Person betreffenden Angelegenheiten dem Versicherungsnehmer zu, so kann
dieser den anderen bei der Erteilung der Zustimmung nicht vertreten.

(4) Soweit im Falle des Abs. 3 die Kenntnis und das Verhalten des Versicherungsnehmers nach den
Vorschriften dieses Gesetzes von rechtlicher Bedeutung sind, kommen auch die Kenntnis und das
Verhalten des anderen in Betracht.

Zuletzt aktualisiert am

www.ris.bka.gv.at Seite 1 von 2



RIS

25.04.2018

Gesetzesnummer
10001979

Dokumentnummer
NOR12037725

alte Dokumentnummer
N2199439306J

www.ris.bka.gv.at

Bundesrecht konsolidiert

Seite 2 von 2



	Fünfter Abschnitt.

